
Spende
Spenden bitten wir auf das folgende Konto zu überweisen:

Kreissparkasse Köln
IBAN: DE30 3705 0299 03120122 07

Für Beiträge bis 200 € sind keine Spendenbescheini-
gungen erforderlich. Dem Finanzamt genügt als Nach-
weis der Einzahlungsbeleg bzw. der Kontoauszug.

Bei Banküberweisungen über 200 € stellen wir 
selbstverständlich gerne Spendenbescheinigungen aus.

Kontaktadresse
Förderverein Hospiz Vinzenz Pallotti e. V.

Vinzenz Pallotti Str. 20-24
51429 Bergisch Gladbach

Tel.: 0177 78 39 653

Mail: foerderverein-hospiz-bensberg@web.de
www.gfo-kliniken-rhein-berg.de/foerderverein-hospiz

Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, den 
von mir/uns zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag jähr-
lich zu Lasten meines/unseres Kontos einzuziehen:

 IBAN
 Bankleitzahl
 BIC

 Name
 Anschrift

 Datum
 Unterschrift

Beitrittserklärung

Ermächtigung 
zum Beitragseinzug

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Förderverein 
Hospiz Vinzenz Pallotti e.V.

   Name
 Vorname
 PLZ, Wohnort
 Str. Hausnr.

Ich zahle einen Jahresbeitrag von €
(Mindestbetrag 15,- €)

 Datum
 Unterschrift



Unsere Unterstützung

Geborgenheit
Kompetenz

Unterstützung

Betreuung
Trauer

Haltung

Ziel des Fördervereins:
Unseren Gästen in ihrer letzten Lebensphase 
ein würdiges „fast-wie-Zuhause“ zu schaffen 
durch Linderung ihrer seelischen und sozialen 
Leiden und möglichst ohne Schmerzen.

Diese Zielsetzung ist unabhängig von Konfession und 
Herkunft.

Die Hospizidee betrachtet Sterben als Teil des Lebens 
und schließt aktive Euthanasie aus.

Mit dieser Zielsetzung gibt der Förderverein dem 
Hospiz am Vinzenz Pallotti Hospital finanzielle 
Hilfestellung für:

1) Das stationäre Hospiz
2) Den ambulanten Hospizdienst
3) Die spez. Ambulante Palliativversorgung

Der Förderverein Hospiz e.V. am Vinzenz Pallotti 
Hospital wurde 1992 gegründet und ist als 
gemeinnützig anerkannt.

  „Es  geh t  n i ch t  da r um ,  d em L ebe n 
       m eh r  Tage  zu  gebe n , 
      sond e r n  d e n  Tage n  meh r  L ebe n .“
    Cicely Saunders

Bauliche MaßnahMen

• Bau und Erweiterung von Hospizräumlichkeiten
• Renovierung und lfd. Pflege dieser Räumlichkeiten
• Instandhaltung zugehöriger Terrassen-
 und Gartenanlagen

aus- und WeiterBildung

• hauptamtlicher Mitarbeiter:
 mit Supervisionen und Fortbildungen
• ehrenamtlicher Mitarbeiter: 
 mit Ausbildung zur Sterbe- und Trauerbegleitung, 
 Fortbildungen und Supervisionen

ZusätZliche therapieangeBote  
Für unsere gäste

• Musik- und Kunsttheraphie
• Haptische Therapie
• Psychoonkologie
• Aromatherapie
• Hundetherapie

MaßnahMen, die positiv auF 
das geFühlsuMFeld einWirken

• für Angehörige:
 Trauerbegleitung, Trauercafé, 
 Abschiedskultur, Gedenkfeiern und „Leere Wiege“
• für Gäste:
 Klinikclowns, besondere Essenswünsche 
 und individuelle Bettwäsche
• für Gäste und Angehörige:
 gemeinsame Feste, Feiern und Ausflüge

öFFentlichkeitsarBeit

• Tag der offenen Tür, Vernissagen und 
 Musikveranstaltungen


